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Weißbücher über Oftafrika
Halle 10 December

Dem Reichstag ſind drei Weißbücher über Oſtafrika zuge
gangen Das erſte enthält die Aktenſtücke über die Abmachungen
des Reichs mit Frankreich Großbritannien ſowie der deutſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft zur Regelung der Verhältniſſe in Oſt
afrika Dieſe Doknmente ſind durchweg ſchon bekannt dem Jnhalt
nach auch der im Wortlaut noch nicht veröffentlichte Notenwechſel
wiſchen dem deutſchen Auswärtigen Amt und dem BotſchafterFrankreichs in Berlin über die Anerkennung der Schutzherrſchaft

Frankreichs über Madagaskar ſeitens Deutſchlands gleichzeitig mit
der Anerkennung des deutſch engliſchen Vertrags ſeitens Frank
reichs Es heißt darin Es beſteht Einverſtändniß darüber daß
die deutſchen Unterthanen in Madagaskar und die franzöſiſchen in
den ſeitens des Sultans von Zanzibar an Deutſchland abge
tretenen Beſitzungen in allen Beziehungen die Behandlung der meiſt
begünſtigten Nation genießen ſollen

Auch der Jnhalt des zweiten die Ermordung von Deutſchen
in Witu betreffenden Weißbuches bietet in der Hauptſache nichts
Neues dar Mit er erſieht man aber daraus daß das
Auswärtige Amt energiſch die Beſtrafung der Schuldigen betrieben
hat Am 2 Oktober hatte der Generalkonſul Michahelles aus
Zanzibar telegraphirt Der kg engliſche Generalkonſul erklärt
er habe momentan kein Kriegsſchiff zur Entſendung nach Lamn
verfügbar übrigens habe die engliſche Regierung die Oberhoheit
über das Sultanat Witu noch nicht angetreten Darauf tele
graphirte der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes am ſelben
Tage an den deutſchen Geſchäftsträger in London worin er
erklärt daß die kaiſerliche Regierung auf die ſoſortige Beſtrafung
der Schuldigen ſowie auf eventuellen Schadenerſatz beſtehen müſſe
und weiterhin erwarte daß die großhbritanniſche Regierung den
deutſchen Jntereſſen in Witu in Zukunft einen thatkräftigen aus
reichenden Schutz angedeihen laſſen werde Eine etwaige Auf
faſſung als habe England die Schutzherrſchaft über Witu noch nicht
angetreten erfordere daß wir ſelbſt alsdann um Vorgehen in
Witu befugt ſind Jufolge deſſen wurde in London das Vorgehen
vereinbart welches zur Beſtrafung des Sultans von Witu führteDer Generalkonſul n Zanzibar wurde alsdann angewieſen die

Anſprüche auf Schadenerſatz zu vertreten und den Schluß dieſes
Weißbuches macht ein offizieller Bericht des engliſchen General
konſuls in Zanzibar an den deutſchen über die Beſtrafung des
Sultans von Witu worin es am Ende heißt Unſer Vorgehen

Der Rlillionenbauer
Roman von Max Kretzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war gerade ſieben Uhr als er mit Dora vor der

Konditorei zuſammentraf Von der Straße aus konnte man
bis in das hintere Zimmer blicken und da ſie es leer ge
funden hatte war ſie auf und ab gegangen um auf Hecken
ſtett zu warten Drinnen hätte ſie es doch vor Unruhe
nicht aushalten können Es ſei ihr nicht angenehm hinein
zu gehen meinte ſie Man habe ſie hier ſo oft mit Rigard
geſehen daß man einen üblen Begriff von ihr bekommen
würde Aber es half nichts Hugo hatte ſchon die Glas
thür geöffnet Hinter dem Ladentiſch ſaß wieder die dicke
Dame die ſich ſofort erhob und die bekannten Worte in die
Küche hinein rief Als ſie zur Cognacflaſche greifen wollte
ließ ſie die erhobene Hand wieder ſinken Der kleine
Herr iſt ſchon fort Aber es kann ſeiu daß er noch ein
mal wieder kommt ſagte ſie in der Meinung ſich entgegen
kommend zu erweiſen Dora fühlte wie ſie roth wurde
und kaum hatten Beide ſich niedergelaſſen ſo bat ſie auch
ſchon bald wieder aufzubrechen

Das wäre recht feierlich wenn Herr von Rigard uns
ier überraſchte ſagte ſie während ſie die abgeſtreiften
andſchuhe glatt zog Glauben Sie daß er zum Othello

werden könnte Ich habe Othello geſehen im Schauſpiel
hauſe Es war fürchterlich So einen Mann zu haben
muß keine Freude ſein Aber Herr von Rigard und
Othello das reimt ſich nicht Sie lachte luſtig auf wurde
aber plötzlich ernſt und erröthete bis hinter die Ohren denn
als ſie aufblickte und Hugo anſah fiel ihr erſt ein aus
was für einer Veranlaſſung ſie hierher gekommen war
Hinzu kam daß ſie an ihm etwas zu bemerken glaubte
was ihr fremd erſchien Und das Bewußtſein ihre innerſten
Gefühle verrathen zu haben machte ſie noch verwirrter
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wird nicht nur dazu dieunen das Leben der Europäer in Oſtafrika
für die Zukunft ſicherer zu geſtalten ſondern wird auch wie ich
gerne vertraue der Welt im Allgemeinen einen bemerkenswerthen
Beweis von der Feſtigkeit der Bande der Freundſchaft und Sym
pathie geben welche die beiden Mächte Großbritannien und
Deutſchland in Oſtafrika und anderswo vereinen

Das dritte Weißbuch betrifft die letzten Stadien des Aufſtandes
in Oſtafrika und die friedliche Entwickelung welche ſeitdem einge
treten iſt Der Jnhalt iſt theils durch die früher ſchon amtlich
veröffentlichten theils durch private Berichte bekannt geworden
Dem letzten Bericht des ſtellvertretenden Reichskommiſſars Dr
Schmidt vom 2 November am 21 eingegangen entuehmen
wir folgende Schlußſätze

Es ſcheint daß augenblicklich in Ugogo wieder ſehr kriegeriſche
und verworrene Zuſtände herrſchen zu deren Beilegung natürlich
hier von der Küſte aus nichts unternommen werden kann Hoffent
lich gelingt es dem beſonnenen Auftreten des Mr Stockes die
Leute wieder zu beruhigen

Emin Paſcha hat in Tabora in erſter Linie mit ſämmtlichen
Arabern einen Freundſchaftsvertrag abgeſchloſſen und nachdem er
unter Zuſtimmung aller Araber einen Wali eingeſetzt die deutſche
Flagge gehißt Des Ferneren hat er unterwegs mit verſchiedenen
angeſehenen Häuptlingen gleiche Verträge geſchloſſen und ſich
ſowohl Unyanyembe als das Gebiet des Sultans Mtani von Ujuj
abtreten laſſen Die Araber in Tabora haben ihm ein glattes
Bronzegeſchütz ſowie eine neunzehnläufige belgiſche Mitruailleuſe
nebſt Munition freiwillig ausgeliefert und ihm außerdem zehn noch
in Tabora befindliche und dem Hauſe H A Meyer gehörige Elfen
beinzähne in ungefährem Gewicht von 500 Pfund engliſch über
antwortet Dieſelben werden mit einer Karawane des neu ein
geſetzten Wali von Tabora Sef bin Said zuſammen mit ver
ſchiedenen von Emin Paſcha geſammelten naturwiſſenſchaftlichen
Gegenſtänden demnächſt hier eintreffen und dem hieſigen Vertreter
der Firma Meyer nach Erſatz der Transportkoſten überantwortet

beziehungsweiſe nach Berlin überſandt werden u
Ende Augnſt hat Emin Paſcha Tabora verlaſſen um ſich über

Uſongo nach dem Viktoria Nyanza zu begeben Den Führer Frhrn
v Bülow hat er mit 25 Soldaten zur Kräftigung und Erholung
nach Urambo geſandt Herr Lieutenant Langheld ſollte mit den
übrigen Soldaten und zwei Geſchützen Herrn v Bülow demnächſt
folgen um dem Nachfolger des gegen die Wangoni gefallenen
Pandaſchara militäriſche Hilfe gegen weitere Angriffe derſelben zu
leihen Nach Vollziehung dieſes Auftrages ſoll der Lieutenant
Langheld nach dem Südufer des Nyanza folgen Von dort aus
will Emin Paſcha nach dem Weſtufer des Sees marſchiren um
hier endlich eine Station anzulegen Die Anlage einer Station
am Südufer des Sees will er dagegen Stokes überlaſſen Zur
Beherrſchung Unyanyembes ſchlägt Emin Paſcha nicht gerade die
Beſetzung von Tabora ſondern die Beſetzung der in einer Ent
fernung von etwa 1 Stunden von dem arabiſchen Hauptquartier
gelegenen früheren Miſſionsſtation Kipalla Palla vor die ſich
allerdings nach eingeſandten Croquis und nach der Beſchreibung
aufs Trefflichſte hierzu eignet Bei der augenblicklichen Lage der
Verhältniſſe glaube ich jedoch den Jntentionen Euer Exzellenz ge
mäß zu handeln wenn ich von einer Beſetzung dieſes Punktes
d h von der Entſendung einer ſtärkeren Militärmacht und einer
größeren Expedition dahin vorläufig abſehe obgleich Tabora

Verſtärkung und Nachſchub war ich angeſichts der durchaus er
forderlichen Sparſamkeit abgeſehen von der gewünſchten Munition
nicht zu erfüllen im Stande hoffe vielmehr daß Emin Paſcha
mit den ihm zur Verfügung ſtehenden Mitteln das vorgeſteckte
Ziel erreichen wird

Die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
Von unſerem Korreſpondenten

H Verlin 9 December
An den nunmehr im Reichstag eingebrachten Antrag Windt

horſt auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes knüpft ſich bereits
eine ausgedehnte Beſprechung in der Preſſe Die ultramontane
Kölniſche Volkszeitung vertheidigt den Antrag folgendermaßen
Der Antrag wird ohne Zweifel an manchen Stellen ſehr un

angenehm berühren Man glaube auch nicht daß das Zentrum
ſich ſangniniſchen Hoffnungen hingebe Man mag auf den Kopf
ausrechnen daß der Antrag eine Mehrheit im Reichstage auf ſich
vereinige aber dann ſteht noch lange nicht feſt welche Haltung
der Bundesrath einnimmt und ſelbſt wenn dieſer Ja ſagen ſollte
ſind noch immer die landesgeſetzlichen Beſtimmungen über das
Ordensweſen da Wenn nichtsdeſtoweniger die Zentrumspartei
jetzt ſchon ohne Rückſicht anf alles Andere mit dem Antrag her
vortritt ſo iſt es dabei geleitet nicht bloß von der Bedeutung
welche das Ordensleben in der katholiſchen Kirche hat ſondern
auch von ſeinem Rechtsbewußtſein von der Auſchauung daß das
Aufgeben des Sozialiſtengeſetzes logiſch die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes nach ſich ziehen müſſe Durch Stellung ſeines Antrages
hat das Zentrum wieder gezeigt daß es in innigſter Fühlung ſteht
mit dem deutſchen katholiſchen Volke das in imponirender Ein
müthigkeit die Rückkehr der Jeſuiten und der verwandten Orden
verlangt Die Fraktion hat dem Willen des katholiſchen Volkes
Ausdruck gegeben und ſieht allem Weiteren ruhig entgegen Das
ultramontane Blatt verſchweigt dabei vollſtändig daß erſt die
Fraktion es war die mit vieler Mühe die überdies mehr wie
wei nit und keinesfalls imponirende Eiumüthigkeit dest oliſchen Volkes künſtlich erregen mußte Unter dieſen Umſtänden

wirkt es zumal wenn man bedenkt wie viel Zündſtoff im poli
tiſchen Leben unſeres Volkes derzeit ohnehin aufgeſpeichert liegt
doppelt unangenehm daß die Zentrumspartei geglaubt hat noch
ein Stück Kulturkampf hinzufügen zu müſſen Ein wirkliches
Bedürfniß zu dieſer Bewegung liegt ſicherlich nicht vor wenn
es nicht das iſt die Verſumpfung der katholiſchen Wählermaſſen
durch ein neues Reizmittel zu beheben Wie peinlich der Antrag
Windthorſt berührt zeigt am beſten die Haltung der freiſinnigen
Partei welche rathlos zwiſchen der Charybdis des Jaſagens und
der Scylla des Neinſagens ſteht Die Artikel ihrer Preſſe kommen
in größter Verlegenheit aus den Allerdings Gleichwohl und

Jndeſſen gar nicht heraus Die nationalliberale und konſervative
Preſſe bekennt ſich dagegen unnmwunden als Gegunerin des Antrags
und ſpricht ſich ſcharf über denſelben aus Nur mit einer großen
That ſo äußert ſich die Nationalliberale Korreſpondenz wird
ſich das Gegenkartell in die parlamentariſchen Annalen einzeichnen
An dem Wagen der den Jeſuiten Orden wieder ins deutſche Reich
einführt wenn nicht der Bundesrath ein beſſeres Einſehen hat
ſchleppen Ultramontane Deutſchfreiſinnige und Sozialdemokraten
gemeinſam Ein unübertrefflich ſchönes Bild unſerer heutigen

zweifellos der wichtigſte Etappenpunkt auf dem Wege nach den parlamentariſchen Zuſtände Die Jeſuiten ſind das beſte Heilmittel
Seen zu iſt Auch die weiteren Forderungen Emin Paſchas um gegen die Sozialdemokraten verſichern uns klerikale Blätter und
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Jhre Wangen glühten ihr
Gold und von ihrer Kleidung ging ein Kälteduft aus der
ſich in dem warmen Zimmer angenehm bemerkbar machte
Noch niemals war ſie ihm ſo lieblich erſchienen Er ver
ſenkte ſich in ihren Anblick wie man ſich in ein Stück lang
entbehrter das Auge labender Natur vertieft

Was müſſen Sie eigentlich von mir denken Herr Ba
ron ſagte ſie dann wieder leiſe während ſie den Pelzkragen
losneſtelte ſo daß der ſchöne Hals ſichtbar wurde

Nur alles Gute Dora erwiderte er ihre Hand er
greifend die ſie ihm willig ließ Nun wollen wir uns
aber den Abend nicht verderben indem wir verſchämt thun
Wir wollen fröhlich und guter Dinge ſein und uns amü
ſiren Nicht wahr Schlagen Sie ein

Topp Das iſt mein Fall Aber in Ehren
Natürlich nur in Ehren wiederholte er langſam

Beide ſahen ſich an und lachten ohne eigentlich zu wiſſen
warum Dann trat eine Pauſe ein während welcher ſie

Plötzlich lachte ſie ſchallend auf
Worüber amüſiren Sie ſich Dorchen
Jch dachte ſoeben darüber nach womit Herr von Ri

gard ſich eigentlich hier beſchäftigt haben mag Sehen Sie
nur die drei zerfetzten Zeitungen dort ſo ſahen ſie ſchon
vor acht Tagen aus Von der einen habe ich noch das
Hauptblatt abgeriſſen Die Dame abonnirt nämlich nicht
mehr darauf Es verlaufe ſich hier doch Niemand zum
Leſen hat ſie gemeint Ja was wollte ich doch gleich
noch ſagen Jedenfalls hat er wieder unmenſchlich viel
Cigar retten geraucht Man riecht es noch Namentlich wenn
er wüthend wird dann pafft er was das Zeug hält

Dora Sie ſind ſchadenfroh Er liebt Sie und zum
Dank dafür machen Sie ſich über ihn luſtig

Mein Gott ich bin doch nicht ſchuld daran daß er in
mich verſchoſſen iſt Sie müſſen nicht denken daß ich das

Haar leuchtete wie flüſſiges

andauernd in ihren Taſſen rührten und vor ſich hinblickten

böſe meine Es platzt mir nur immer ſo heraus Jch bin
ja doch nur mit ihm zuſammen rekommen um über Sie
etwas zu erfahren

Wirklich
Wahrhaftig Sie konnen es mir glauben Ehe er es

verhindern konnte lag ſeine rechte Hand zwiſchen den ihrigen
ſie beugte ſich nieder und küßte ſie

Aber Dora was thun Sie
Jch muß Jhnen doch danken daß Sie meine Tollheiten

nicht übel genommen haben Noch immer hielt ſie ſeine
Hand Die Jnnigkeit ihres Blickes rührte ihn Ein Zauber
von Unſchuld war über ſie ausgegoſſen der ihn faſt verlegen
machte Beide ſaßen ſo dicht nebeneinander daß ſich ihr
Athem berührte Hand in Hand planderten ſie über allerlei
Dinge Wiſſen Sie was ich wohl möchte Jmmer in
Jhrer Nähe ſein aber unſichtbar für Jhre Frau Nur
Sie allein müßten mich ſehen Das wäre drollig nicht
wahr

Sehr Und wenn wir uns ein Patent darauf
geben ließen würden wir gute Geſchäfte machen fiel er
heiter ein

AchWeshalb denn fragte ſie eruſt und überlegte
ſo jetzt weiß ich bei den Ehemännern

Diesmal lachte ſie ſo laut auf daß ſie ſich beinahe
verſchluckt hätte Aber dann würde bald Einer kommen
und dieſelbe Erfindung für die Frauen machen Es iſt
Alles ſehr dumm eingerichtet in der Welt Nichts geht in
Erfüllung Als ich noch klein war glaubte ich immer die
Kaiſer und Könige liefen den ganzen Tag mit den Kronen
auf den Köpfen umher dann war mein Jdeal ein indiſcher
Prinz der auf einem weißen Elephanten reitet Von wegen
der Elfenbeinzähne nämlich Und nun ſind Sie auch ſchon
verheirathet Aber jetzt müſſen wir gehen wenn wir
noch etwas ſehen wollen Jch wuß um Punkt elf Uhr
zu Hauſe ſein ſchloß ſie unvermuthet Sie wollte einer
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Redner jeden Tag und den Vorſpann bei dem Jeſuitenimport
bilden eben die Spozialdemokraten Es verlautet übrigens daß
im Bundesrath ſich eine Stimme für die Jeſuiten erheben werde

die von Reuß ältere Linie Jn den ebangeliſchen Theilen
Deutſchlands beſonders im Süden und Weſten macht ſich bereits
eine lebhafte Bewegung gegen die Zurückrufung der Jeſuiten he
merkbar Sie iſt die natürliche Antwort auf die überflüſſigerweiſe
ins Werk geſetzte katholiſche Erregung der Maſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 December Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm hatte heute im Neuen Palais in Potsdam erneute
Konferenzen mit dem Reichskanzler v Caprivi dem Staats
ſekretair v Marſchall und den Spitzen der Marinebehörden
Später empfing der Kaiſer die türkiſchen Offiziere welche in der
Reichsarmee ihre Ausbildung beendet haben und nun nach Kon
ſtantinopel zurückkehren Geſtern feierte der Hof die Verlobung
der Krinzeſſin Louiſe von Schleswig Holſtein mit dem Prinzen
Aribert von Anhalt

Der Präſident der Verwaltung des Reichs
Jnvalidenfonds Dr Otto Michaelis iſt im Alter von
64 geſtorben Michaelis iſt ſeit 1867 im Staatsdieuſt vorher war
er RNedakteur in Berlin

Profeſſor Dr Koch iſt zur Zeit uicht in der Lage
den an ihn herantretenden Geſuchen um Ablaſſung ſeiner
Lymphe zu genügen Dieſelbe iſt bis auf einen geringen Reſt
vertheilt Jn etwa 14 Tagen wird die Lymphe in genügend
großen Mengen vorhanden ſein um Jeder mann zugänglich ge
macht zu werden

Für eine rechtſchaffene Arbeits Eintheilung
haben der Reichstag und das preußiſche Abgeordneten
haus nun doch geſorgt nachdem ſchon die bisherigen wenigen zu
gleicher Zeit ſtattfindenden Sitzungen der beiden Parlamente zur
Genüge klar geſtellt haben daß es unmöglich iſt wichtige
Geſetzeswerke gleichzeitig in beiden parlamentariſchen
Körperſchaften zu fördern Eine Vertretung iſt dabei immer
im Nachtheil und die Kommiſſionsberathungen kommen nicht vom
Fleck So wird denn das Abgeordnetenhaus ſo lange pauſiren
bis der Reichstag die erſten Berathungen ſeiner wichtigſten Geſetze
beendet hat und den Schwerpunkt ſeiner Thätigkeit in die Kom
miſſionen legen Auf die Berathung von Anträgen im Reichs
tage iſt zunächſt verzichtet Die Grundgedauken derſelben werden
ſchon bei der erſten Etatsberathung zur Sprache gebracht werden

Die Weihnachtsferien des Reichstages werden
vom 19 December bis 8 Januar dauern Zuvor wird auch noch
der ſozialiſtiſche Antrag auf Aufhebung der Lebens
mittelzölle berathen werden

Das Abgeordnetenhaus hält in dieſem Jahre keine
Sitzung mehr ab

Jn der Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tage s wurde die Wahl des Abgeordneten Hänel für giltig
erklärt

Die Petitions kommiſſion des Reichstages hat
beſchloſſen über die Petitionen betr das Jnſerieren der Ge
heimmittel und deren Vertrieb ſowie betr den Schutz des
Vereins und Verſammlungsrechtes Bericht an das
Plenum zu erſtatten und die erſteren der Regierung als Material
die letzteren zur Erwägung zu überweiſen

Die Herabſetzung der landwirthſchaftlichen
Zölle auf die Höhe welche dieſelben vor der letzten Steigerung
des Zolles im Jahre 1887 hatten iſt wie heute in Reichstags
kreiſen aus guter Quelle verlautete von der Regierung feſt
beabſichtigt

Der neue Bergarbeiter Verband in Rheinland
Weſtfalen unterhandelt jetzt mit dem alten zwecks Aufſtellung
un Forderungen Jn den letzten Tagen abge
haltene ſtark beſuchte Bergmanns Verſammlungen beſchloſſen ihre
Zuſtimmnng

Aus dem zum Beſten verwaiſter Töchter von
Beamten der Reichspoſt und Telegravhen Verwal
tun g errichteten Fonds der bereits als freie Wohlthätigkeit die
Höhe von 111000 Mk erreicht hat ſollen hilfsbedürftigen Beamten
töchtern die an tuberkuloſen Krankheiten leiden Beihilfen zu einer
ärztlichen Behandlung mit dem Koch ſchen Heilmittel gewährt werden

Gegen den Antiſemitismus in der Schule richtet
ſich eine Verfügung der Regierung in Kaſſel an die
Kreisſchulinſpektoren in der es u A heißt

Es ſei der Regierung bekannt geworden daß vielfach chriſt
liche Schulkinder die iſraelitiſchen Schulkinder und erwachſene
Jſraeliten öffentlich verhöhnen und verſpotten und daß mauche
Lehrer in ſchwerer Verſündigung gegen ihr Amt durch un
ziemende Redensarten ihren Schülern gegenüber dieſem Unfug
Vorſchub leiſten Ein derartiges Gebahren der Lehrer ſei im
höchſten Grade unpädagogiſch und aufs ſchärfſte zu mißbilligen

vWÖvÖ m

ehe n auf das ſoeben Geſagte entgehen und er
ob ſich

Aber erſt trinken wir Brüderſchaft Dora
Jetzt ſchon Mit Chokolade und Kaffee

ſind die Taſſen leer
Nun dann geben wir uns ganz einfach die Hand Das

genügt Willſt Du
Nein nein nein Bitte thun Sie es nicht Sie hielt

ſich die Ohren zu aber lachte ihn dabei vergnügt an
Nun dann ſpäter

Sie gingen Auf der Straße angelangt tauchte wenige
Schritte hinter ihnen Rigard auf der zum zweiten Mal
die Stätte aufſuchen wollte wo er ſo angenehme Stunden
mit Dora verbracht hatte Er lebte immer in der Erwar
tung ſie hier zufällig anzutreffen Wie angewurzelt blieb
er ſtehen und überlegte ob er Beide anreden ſollte Dann
ſchritt er langſam hinterdrein und ſchließlich nach der andern
Seite der Straße Trotzdem die Neugierde in ihm er
wacht war wohin ſie gehen könnten ſchämte er ſich geſehen
zu werden

VII
Am nächſten Tage gegen zwölf Uhr war Hugo zum

Ausgehen gerüſtet als er ſich im Vorzimmer beſann um
kehrte im Arbeitszimmer Havelok und Hut ablegte und
unruhig auf und ab ging Während des ganzen Morgens
hatte Marie kein Wort mit ihm geſprochen und er keine
Veranlaſſung gefühlt ihr entgegen zu kommen um den
Bann zu brechen Es war ſeit dem geſtrigen Tage etwas
zwiſchen ſie getreten was Jedes empfand ohne die richtige
Bezeichnung dafür zu finden Am Kaffeetiſch hatten ſie ſich
eine Weile ſchweigſam gegenüber geſeſſen bis er aufgeſprungen
war um der peinlichen Situation zu entgehenon n

Jetzt ſteckte er ſich eine neue Cigarre an blickte eine
Zeitlang nachdenklich zum Fenſter hinans und ärgerte ſich
nicht den Muth zu finden das Haus zu verlaſſen um end

Außerdem

Der Lehrer habe die Pflicht jeden Fall ſtrengſtens zu beſtrafen
und die Kinder durch geeignete Belehrung zur Duldung und
Achtung Andersglänbiger zu gewöhnen

Der Verein für ſchriſtliche Volksbildung hatte
eine Eingabe an den Kaiſer gerichtet welche um die Erwei
terung der Sonntagsruhe für Poſt Eiſenbahn und
Telegraphie Beamte bat Jetzt hat der Verein durch den
Generalpoſtmeiſter und den Eiſenbahnminiſter eine
Antwort auf ſeine Eingabe erhalten Jun dem Schreiben des Herrn
v Stephan heißt es einfach daß der Poſt und Telegraphen
dienſt an den Soun nd Feiertagen bereits ſoweit einge
ſchränkt iſt als ſich dies mit den allgemeinen Intereſſen und
mit der Sicherheit des Betriebes irgend verträgt in dem Beſcheide
des Herrn v Maybach wird geſagt Ob und inwieweit im
Einzelnen noch Erleichterungen eintreten könuen unterliegt der
pflichtgemäßen Prüfung der zuſtändigen Verwaltungs
behörden welche dieſerhalb bereits wiederholt mit den erforder
lichen Weiſungen verſehen ſind und es wird hinzugefügt daß
der Vereinsvorſtand von Seiten des Miniſters noch einen beſon
deren Beſcheid zu gewärtigen habe

Die von einer Anzahl ſozialdemokratiſcher
freier Hilfskaſſen einbernfene Kommiſſion hat ſich an den
Reichskanzler mit dem Erſuchen gewendet er möge Vertreter zu
den Berathungen entſenden Dieſes Geſuch wird erfüllt werden

Die Handelskammer des Herzogthums Braun
ſchweig hat ebenfalls einen Proteſt gegen die nene Zucker
ſteuervorlage an den Reichstag gerichtet

Wegen der drohenden Verſeuchung Berlins durch
Schwindfüchtige haben ſowohl im preußiſchen Medizinal
kollegium wie im Polizeipräſidium und der Sanitäts
Deputation des Magrtſtrats eingehende Berathungen ſtatt
gefunden Von dieſem Geſichtspunkte aus hat die Polizei dem
Magiſtrat den Entwurf einer bezüglichen Polizei Verordnung vor
gelegt welche bereits von den ſtädtiſchen Behörden angenommen
worden iſt

Eine Anzahl Berliner Geiſtlichen im Verein mit
einigen anderen Perſonen laſſen einen Aufruf uwgehen der
Berliner Stadtmiſſion einen Saal als Predigtſtätte für Herrn
Hofprediger Stöcker zu beſchaffen Die Koſten für den Ankauf
eines Grundſtückes und für den Bau eines Saales in günſtiger
Gegend werden auf 300000 Mark veranſchlagt

Jn der Berliner Schulkonferenz dauert die Er
örternng der allgemeinen Fragen fort Beſtimmte Be
ſchlüſſe ſind bis zur Stunde noch nicht gefaßt

Der Reichsanzeiger macht darauf aufmerkſam
daß die erſte Beitragswoche für die Alters und Jnvaliden
verſicherung nicht vom 7 Januar länft ſondern nur vom

1 Januar bis zum Schluß der Kalenderwoche alſo nur bis
3 Januar

Die Kreuzzeitung erklärt die Angaben von einem
bevorſtehenden Rücktritt des Präſidenten des Berliner Ober
kirchenrathes Dr Hermes für unbegründet Auf die Mit
theilungen von einem nahen Wechſel im preußiſchen Kultus
miniſterium geht das Blatt vorſichtigerweiſe nicht ein

Die Hamburger Nachrichten halten die Be
fugniß des Könige zur Niederſchlagung des Fideikommiß
ſtempels aufrecht und ſagen die meiſten auf Dotationen be
ruhenden Fideikommiſſe würden ohne Stempel Erlaß überhaupt
nicht geſtiftet worden ſein

Bremen 9 December Von den ausgeſperrten Hauiburger
Cigarrenarbeitern haben mehrere hundert in hieſigen Fabriken
Beſchäftigung gefunden

Erfurt 8 December Der Beſuch unſerer Stadt durch
den Kaiſer im nächſten Jahre ſcheint feſtzuſtehen wenigſtens
berieth der Thüringer Central Kriegerverband in ſeiner
geſtrigen Verſammlung ſeine Stellung zu dieſem Ereigniß Die
Parade des Verbandes vor dem Monarchen wird Generallieutenant
a D von Przychowski kommandiren

Augsburg 9 December Eine weitaus zahlreich beſuchte
Verſammlung beſchloß Stellungnahme gegen Aufhebnug des
Jeſnitengeſetzes durch eine Eingabe an den Reichstag

Stuttgart 9 December General v Lubin Komman
dant von Stuttgart wurde zur Dispoſition geſtellt General von
Gleich Kommandeur der 26 Kavalleriebrigade zum Komman
danten von Stuttgart und zum Vorſtande des Oberrekrutirungs
raths ernannt

Karlsruhe 9 December Das Kriegsgericht hat den ehe
maligen Vicewachtmeiſter Kurt Abel zu 14 Tagen Arreſt ver
urtheilt den derſelbe ſofort antreten muß

OeſterreichUngarn
Wien 9 December Die Mitglieder der deutſch öſter

reichiſchen Haudelsvertragskonferenz waren auf heutigen
Dienstag vom Kaiſer Franz Joſeph zur Tafel geladen Der
Monarch unterhielt ſich ſehr freundlich mit den einzelnen Herren
und drückte wiederholt die Hoffnung aus die Konferenzen würden
zu einem guten Reſultat führen

r v
lich die Angelegenheit mit Sirba zu regeln Aber das Ver
ſprechen das er geſtern ſeinem Vater gegeben hatte hielt
ihn zurück es ging ihm fortwährend im Kopfe herum
während er ſich bemühte einen Ausweg zu finden um ſeine
Frau auf das was er zu thun die Abſicht hatte vorzube
reiten Endlich klingelte er und ließ durch Jean ſeine Fran
zu ſich bitten

Jch dachte Du wärſt ſchon fort ſagte ſie mit unge
heucheltem Erſtaunen

Jch hatte etwas vergeſſen
Augenblick Platz nehmen Wie Du haſt geweint Doch
nicht etwa um mich Er ſah ihre gerötheten Augen und
wurde dadurch gerührt Und als ſie plötzlich ihr Geſicht
abwandte fühlte er ſich bewogen auf ſie zuzutreten Das
Mitleid für ſie erfaßte ihn er ſagte ſich daß ſie im Grunde
genommen an Allem unſchuldig ſei Aber ſofort machte er
durch eine abweiſende Handbewegung genöthigt eine Seiten
wendung die Troſtesworte die er bereits auf den Lippen
hatte unterdrückend

Jch geweint Daß ich nicht wüßte Das iſt nur
Täuſchung Weshalb hätte ich s auch thun ſollen Jch
habe keine Veranlaſſung dazu gehabt Die Rauheit ihres
Tones machte ihn betroffen

Jch hatte eigentlich eine Bitte an Dich begann er
wieder nach einer Pauſe oder vielmehr 2 Er
ſtockte denn er fand es unbehaglich auf Das mit allen
Einzelheiten zurückzukommen was ihm ſeine Mutter geſtern
erzählt hatte

Sie wird Dir erfüllt werden ſoweit es in meinen
Kräften ſteht Selbſtverſtändlich gab ſie ruhig zur
Antwort Das Selbſtverſtändlich war ſo beſtimmt heraus
geſtoßen daß er ſie verwundert anblickte Zu ſeiner Ueber
raſchung fuhr ſie aber ſogleich fort Jch kann mir denken
rm es ſich handelt Mein Vater hat ſich wieder takt
los benommen

Willſt Du nicht einen

für Halle und den Saalkreis

ar

W mich auf Deine Seite geſtern

11 December

Krakau 9 December Zwanzig ruſſiſche Bauernfamilien
verſuchten die Grenze zu paſſiren um anszuwandern Ruſſiſche
Gendarmen hielten ſie unter Anwendung von Gewalt zurück

Luxemburg
md Luxemburg 9 December Der Großherzog hat am

Dienstag in feierlicher Sitzung der Kammer in Gegenwart ſeiner
Gemahlin und aller Würdenträger den Eid auf die Verfaſſung
geleiſtet worin er ſchwört die Geſetze zu achten die Unabhängig
keit des Staates zu wahren nnd allen Bürgern ein gerechter Fürſt
u ſein Der Großherzog wurde mit lauten Hochrufen begrüßt

ach der Eidesleiſtung fand eine große Galatafel ſtatt Vor dem
Kammergebäude war eine Ehrenkompagnie mit Muſik und Fahne
aufgeſtellt Der Erbgroßherzog Wilhelm begiebt ſich nächſter
Tage uach Berlin und Wien um die Thronbeſteigung ſeines
Vaters anzuzeigen Bei der geſtrigen Einfahrt kam es wieder
zu einer antipreußiſchen Kundgebung indem die Menge vor dem
Schloß das Lied Mer welle keine Preiße ſeinl anſtimmte
Die Zeitungen mißbilligen dieſe Volksmanifeſtation Die

Luxemburger Zeitung meint es ſei endlich Zeit mit derartigen
Kindereien aufzuhören Das Blatt ſieht den Großherzog als den
Träger der Volksgefühle den Hüter der Freiheit und den Schützer
der Rechte an Es drückt den Herzenswunſch der Lnxemburger aus
Der Erbgroßherzog möge recht bald eine Gemahlin heimführen
Morgen trifft General Bechtolsheim früher in naſſauiſchen
Dienſten mit einem Handſchreiben des öſterreichiſchen Kaiſers ein

Die Großherzogin wird morgen mit dem Großherzog
Schloß Walferdingen befſichtigen worauf die Frage entſchieden
wird ob ein neues Schloß zu erbauen iſt Da die Räume des
hieſigen und des Walferdingener Schloſſes durchaus unzureichend
ſind ſo iſt ein Neuban wahrſcheinlich

Jtalien
Rom 9 December Die Miniſterkriſis hat eine all

gemeine unbegreifliche Löſung gefunden Der Schatzminiſter
Giolitti iſt abgetreten an ſeiner Stelle iſt Grimaldi der im
vorigen Jahre wegen der Forderung neuer Steuern ge
fallen war zum Miniſter des Schatzes und der Finanzen ernannt
worden Aus Maſſanuah wird gemeldet daß eine italieniſche
Kolonne von tauſend Mann in der Richtung nach Kaſſala
auf dem Marſche ſei

Großbritannien
London 9 December Die Regierung hat in Sachen

der neulich gemeldeten Streitigkeiten zwiſchen Portugieſen und
Engländern in Südafrika ihren Unterthanen Unrecht
gegeben Die gefangenen Portugieſen ſind ſofort freigelaſſen
womit die Sache abgethan iſt Die iriſchen Abgeordneten
haben ſich zur Hälfte in ihre Wahlkreiſe begeben um ihren
Wählern über den Ansgaug der Parnellaffaire zu berichten
Parnell hat ſeit 1885 in Jrland keine öffentliche Rede mehr ge
halten Mac Carthhy erlätzt heute ein Manifeſt zwei bisher
zweifelhafte Nationaliſten haben ſich den Gegnern Parnells an
geſchloſſen Eine Firma in Mil waukee hatte Parnell den
Vorſchlag gemacht in Nordamerika hundert Vorleſungen zu
halten wofür die Firma ihm ein Honorar von 75000 Dollars
garautirte Parnell lehnte indeſſen das Anerbieten ab Eine
grotze Wählerverſammlung in Cork beſchloß ein Ver
trauensvotum für Parnell

Rußland
Petersburg 9 December Der Kaiſer und die Kaiſerin

ließen ſich einen nach Koch ſcher Methode behandelten Kranken
vorſtellen Beide änßerten ihr hohes Jntereſſe für die wichtige
Entdeckung Auch die ruſſiſchen Zeitungen äußern ſich ſehr
beifällig über die Rede Kaiſer Wilhelms auf der Berliner
Schulkonferenz

Orient
VBelgrad 9 December Die Skupfchtina hat in geheimer

Sitzung nahezu einſtimmig beſchloſſen ſich mit den ſchon wieder
holt erwähnten Eingaben der Königin Natalie nicht zu
befaſſen da es der Volksvertretung nicht zukomme die Privat
Angelegenheiten der königlichen Familie zu erörtern Das
erſte ruſſiſche Dampfſchiff mit Namen Tiflis iſt heute hier
eingetroffen

Konſtantinopel 9 December Der ruſſiſche Unterthan
Patrikow Präſident des ſogenannten revolutionären
armeniſchen Komitees und neun ſeiner Genoſſen wurden
geſtern vor dem Kriminalgericht in Stambul in Gegenwart des
Dragomans der ruſſiſchen Botſchaft einem vorläufigen Verhöre
nnterworfen Die öffentliche Verhandlung beginnt morgen

Du weißt alſo
Weniaſtens was man mir erzählt hat Gegen Abend

war Mama hier
So Und was hat ſie Dir mitgetheilt Gewiß

wieder dieſelbe Verdrehung der Thatſachen wie geſtern Dur
ſollteſt Dich doch wirklich mehr befleißigen immer erſt
Deinen Mann zu Rathe zu ziehen bevor Du Anderen zu
großes Vertrauen ſchenkſt Wären es ſelbſt Deine eigener
Angehörigen

Jch habe bis jetzt noch keine Veranlaſſung gehabt ar
der Wahrheitsliebe meiner Mutter zu zweifeln Und Dir
wohl auch nicht Du wirſt zugeben müſſen daß ſie
das um Dich nicht verdient hat Aber Dein Ausdruck
geſtern war etwas ſtark Du hätteſt ſie ja verachten müſſen
wenn ſie das ruhig eingeſteckt hätte Sie hat mir deswegen
eine Scene gemacht die unbeſchreiblich war

Jch bin überzeugt liebes Kind daß Deine Mutter ſich
in gutem Glauben befunden hatte als ſie Dir geſtern die
Räubergeſchichte vortrug Das ändert aber nichts an meinem
Urtheil darüber Ueberhaupt über die ganze Art und Weiſe
wie man ſich aus dem Hinterhalte gegen mich benimmt
Dein Herr Vater beſitzt unter ſeinen ſonſtigen merkwürdigen

die ſchlimmſte die man ſich deuken kaun zu
ügen

Aber ich muß Dich doch wirklich bitten
So iſt es vielleicht nicht wahr Was für eine

Bezeichnung verdient denn ein Menſch der einem andern
verleumderiſche Dinge andichtet die ihn in den Augen ſeiner
Frau verächtlich machen ſollen Dieſe Sache iſt alſo ab
gethan Jch halte es unter meiner Würde näher darauf
einzugehen Das Betrübendſte iſt daß Du daran geglaubt
haſt

Deswegen ſtellteJch wollte nicht daran glanben

Fortſetzung folgt
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Donnerstag

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 December
Schulkonferenz Jn der geſtern im Saale der alten Volks

ſchule abgehaltenen Konferenz wurde mitgetheilt daß die Knaben
welche von den aus Stiftungen Schenkungen ete ſtammenden Zinſen
je ein Weihnachtsgeſchenk erhalten nächſten Freitag ihre Gabe ausge
ändigt erhalten ſollen Beſonderer Aufwand geputzter Weihnachts

baum und dergl kann diesmal nicht gemacht werden da die all
jährlich von einer Seite freiwillig zur Weihnachtsbeſcheerung geſpende
ten 300 Mark zurückgezogen worden ſind Aus demſelben Grunde
können auch Mädchen nicht zur Beſcheerung herangezogen werden
Die Beſcheerung iſt bei der großen Schülerzahl eine ſehr beſchränkt
und kann aus jeder Klaſſe nur ein Kind bedacht werden In den
nächſten Tagen wird an unſern Volksſchulen eine Liſte des Cigarren
köpfchenſammlervereins cirkuliren damit die Lehrer kontroliren können
daß ein Kind nicht zweimal zu Weihnachten beſchenkt wird auch das
eine oder andere wohlerzogene und fleißige Kind zum Vorſchlage ge
bracht werden kann Hierauf hielt Herr Lehrer Noske einen Vortrag
über die Mittel zur Bekämpfung der ünſittlichkeit bei den Kindern

Lehrerverein Halle Jn der geſtrigen Generalverſammlung
wurde der bisherige Vorſtand beſtehend aus den Herren Franke
Schmeil Koch Poppe und Haberkorn wiedergewählt Als
Leiter von Vergnügungen wurden die Herren Kriegel und Brinkmann
beſtimmt Herr Franke gab hierauf ein Referat über das neue
Volksſchulgeſetz

Z Erſter kommunaler Bezirksvereiu
Monatsverſammlung hielt zunächſt Herr Domprediger Albertz einen
Vortrag über den Jeſuitismus Das verderbliche und unheilvolle
Treiben des Ordens der Jeſuiten für unſer ſoziales Leben habe Ver
Zinſtng gegeben eine Petition gegen Rückberufung derſelben in Um
lauf zu ſetzen damit nicht wieder eine ſittliche Verwirrung in das Volk
getragen würde Die in der Verſammlung herumgereichte Petition
wurde von allen Anweſenden unterzeichnet Herr Schwarz referirte
ausführlich über den Durchbruch der kl Ulrichſtraße nach der
Oleariusſtraße und hob hervor daß für die Stadt nur 103 000 Mark
Koſten entſtehen würden Hinſichtlich der ſchwebenden Verhand
lungen wegen Verlegung der Provinzial Verwaltung hierherwurde der Wunſch ausgeſprochen die Moritzburg wieder einem be

ſtimmten Zwecke zu überweiſen Dabei wurde bemerkt daß die alte
Magdalenen Kapelle zum Gottesdienſt für die Univerſität hergerichtet
werden ſoll Der Artikel einer hieſigen Zeitung worin über polizei
liche Beſtimmungen gegen Wirthſchaften mit Damenbe
dienung berichtet ward führte zu einer lebhaften Debatte über der
artige Verhältniſſe in unſerer Stadt Man ſprach ſich dahin aus daß
dieſe Brutſtätten des Laſters die Moral der männlichen Jugend
vollſtändig untergrüben und daß es unbedingt an der Zeit ſei ent
weder derartige Wirthſchaften vollſtändig aufzuheben oder die Beſtim
wungen derart zu reorganiſiren daß der Beſuch ſolcher Lokale erfolgen
kann ohne daß das ſittliche Gefühl Gefahr laufe Das Recht hierin
Wandel zu ſchaffen erkannte man der Polizei vollſtändig zu und wurde
deshalb eine Kommiſſion von 5 Mitgliedern gewählt welche bei der
ſelben dahin vorſtellig werden ſoll die hier geltenden Beſtimmungen
durch die in Hannover in Kraft getretenen Verordnungen zu ergänzen

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein Sektion
Halle aS J der am 6 d Mts abgehaltenen Verſammlung hielt
Herr Profeſſor Dr Luedecke einen Vortrag über die prähiſtoriſchen
Gletſcher in den Alpen Er ſchilderte zunächſt in Kürze die allgemeinen
Erſcheinungen der Gletſcher wie dieſelben an nicht zu ſteilen Hängen
durch niedere Temperatur und Feuchtigkeit entſtehen wie ſie ſich mit
einer im Einzelnen ſehr verſchiedenen im Mittel 72m pro Jahr ſtarken
Geſchwindigkeit abwärts bewegen wie ſie Geröll und Steine als Mo
ränen mit ſich führen und vor ſich her ſchieben Da wo die einſtigen
Gletſcher verſchwunden ſind erinnern noch an ſie die übrig gebliebenen
Moränen die vom Gletſcher rundgeſchliffenen Hügel Rundhöcker die
vom Gletſcher aus ganz anderen Theilen des Gebirges hergeführten
erratiſchen Blöcke Früher waren faſt die ganze Schweiz und die
deutſchen Alpen vergletſchert nur einzelne Berge nicht aber ganze
Kämme ragten aus dem alten Eiſe hervor Der größte ehemalige
Gletſcher war der Rhonegletſcher der ſich von der Furka bis Lyon er
ſtreckte in einer Länge von 395 km einer Durchſchnittsneigung von

184 die Mächtigkeit betrug ſtellenweiſe über 1600 w Außer ihm
waren die größten der alte Rhein Jſar und Jnngletſcher Vielfach
waren die einzelnen Gletſcher mit einander verbunden indem ſie über
niedere Höhen hinweggingen Auch die noch vorhandenen erratiſchen
Blöcke haben theilweiſe koloſſalen Umfang ſo im Rhonethal mehrere
über 10,000 Kubikfuß Die Moränen die häufig direkt um die Enden
der Seen liegen beſtehen aus einem ſehr zähen Lehm in den die
einzelnen Felsblöcke eingelagert ſind Die Vergletſcherung der Alpen
nahm nach Oſten ab die Gletſcher der Südſeite waren weniger groß
als die der Nordſeite Nicht nur einmal ſondern mindeſtens zweimal
haben die Alpen dieſe große Vergletſcherung durchgemacht Jn der
Eiszeit lebte bereits der Menſch Jm Anſchluß an dieſen Vortrag be
richtete Herr Dr Frech über ſeine Studien am alten Drau und
Gailgletſcher auch wies er darauf hin wie Goethe der erſte geweſen
der den Gedanken der Glacialhypotheſe ausgeſprochen

c Jm Thüringer Bezirks Verein dentſcher Jngenieure
machte geſtern Herr Maſchinenbau Jnſpektor Hammer Eisleben
Mittheilung von dem Eingang eines Fragebogens des Hauptvereines
um Material zur Begutachtung des Entwurfs eines bürgerlichen Geſetz
buches für das deutſche Reich zu ſammeln ſoweit dabei das Jntereſſe der
Technik in Frage kommt die Verſammlung beſchloß eine Kommiſſion
beſtehend aus den Herren Krug Buſch Foelſche Reuter und
Vogel mit den Vorarbeiten zur Beantwortung dieſes Fragebogens zu
betrauen Bei dem Hinweis auf den überaus gelungenen Verlauf der
im Auguſt d J hier abgehaltenen 31 Hauptverſammlung des
Vereins deutſcher Jngenieure ward bekannt gegeben daß das finanzielle
Ergebniß eine Unterdilanz von ca 5000 Mk aufweiſe ſodaß zunächſt
in Ausſicht genommen ſei von dem durch die Mitglieder des Bezirks
vereins gezeichneten Garantiefonds 50 pCt in Anſpruch zu nehmen
Bei der Vorſtandswahl wurden gewählt die Herren Maaſchinenbau
inſpektor Hammer Gewerberath Hägermann Civil Ingenieur
Khern Ober Jngenieuer Münter Direktor Schreyer Fabrikant
Buſch und Civil Ingenieur Foelſche Zu Delegirten des Bezirks
vereins zum Vorſtandsrath des Hauptvereins wurden die bisherigen
Vertreter die Herren Maſchinenbau Inſpektor Hammer Fabrikbeſitzer
Lwowski und Civil Ingenieur Khern wiedergewählt

Wie Du mir ſo ich Dir Eine höchſt komiſche Scene ſpielte
ſich heute Vormittag auf der Magdeburgerſtraße ab Der Hausdiener
eines hieſigen Geſchäfts kam mit ſeinem beladenen Handwagen die
Straße herab und fuhr hart an einem Wagen der Stadtbahn vorüber
Der Kutſcher des Letzteren holte mit der Peitſche aus und ließ dieſelbe
ohne jede erkennbare Veranlaſſung auf den Hausdiener herniederſauſen
der ſeinerſeits nichts Eiligeres zu thun hatte als ſeinen Wagen ſtehen
zu laſſen um an dem Kutſcher gebührende Revanche zu nehmen
Nu ſchwang er ſich auf den Vorderperron des Wagens packte den
Verblüfften mit nerviger Fauſt und zog ihn auf das Trottoir herab
wo er ihn jämmerlich durchwalkte Der Wagen mußte während derKampfſcen kg und die Fahrgäſte waren unfreiwillige Zeugen des

Intermezzos c ter 9Ein Opfer des Alkohols Der Fabrikarbeiter W von hier
war nach dem fortgeſetzten übermäßigen Genuſſe von ſchädlichem Feuer
waſſer derartig erkrankt daß er geſtern dem Krankenhauſe zugeführt
werden mußte Dort verſtarb er nur wenige Stunden nach ſeiner

Einliefe m delirium tremensr rechtzeitig erwiſcht Der bisher auf dem Rittergute
in Brachſtedt in Arbeit geweſene polniſche Arbeiter M ſtahl geſtern
früh der dort ebenfalls bedienſteten polniſchen Arbeiterin unverehelichten
P aus ihrer Rocktaſche die Erſparniſſe beſtehend aus mehr als
50 Mark und verſchwand damit Die P bemerkte jedoch bald den
Diebſtahl machte ſich ſofort auf den Weg nach Halle um den Dieb
aufzuſuchen und wurde dieſer in dem Augenblicke betroffen als er mit
dem Sorauer Zuge nach der Heimath abdampfen wollte Er wurde aus
dem Wagen idieder herausgeholt und verhaftet Des Geld fand ſich

ei ihm vorpe al e hege eines in der Kaiſer Wilhelms
Halle ab Kränzchens in der Nacht zum 8 d M wurde demgehaltenen Kränzche Double StoffSchloſſer B von hier ein Ueberzieher von hellgrauem Double
mit wollenem Futter und Sammikragen geſtohlen
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Sitzung am Donnerstag den 11 December Nachmittags b Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Etat der katholiſchen Schule pro 1890/91
2 Antrag auf Ausführung eines Kaſernenbaues
3 Antrag auf anderweite Regulierung der Beamtenbeſoldungen
4 Sonſtige Eingänge

Ans Nah und Fern
Gohlis bei Coſſebaude 9 December Ertrunken Vor

geſtern gegen Abend ſind die beiden Söhne 9 13 Jahre des
Gutsbeſitzers Schulze hier in einer Lache nahe der Elbe ertrunken
und geſtern früh 2 Uhr aufgefunden worden

Pirna 9 December Ein erſchütterndes Ereigniß
bewegte vorgeſtern alle Gemüther von Söbrigen Am Morgen fand
man die bei ihrer verheiratheten Tochter wohnende Frau des Hand
arbeiters Leuſchke mit drei Enkelkindern in ihrer Wohnung
leblos auf Zwei der Kinder brachte man unter Anwendung ent
ſprechender Hilfsmittel wieder ins Leben zurück während alle bezüglichen
Verſuche an dem dritten Kinde und der Großmutter ſelbſt erfolglos
blieben Mancherlei Gerüchte liefen um von Selbſtvergiftung
ſowie von anderweiter Unthat Genaue Unterſuchung der Leichen und
aller Nebenumſtände hat jedoch ergeben daß allerdings eine Vergiftung
ſtattgefunden habe und zwar durch Kohlengas aber jedwede An

von irgend welcher Abſichtlichkeit ſcheine danach ausgeſchloſſen
zu ſein

Hamburg 9 December Hoffnung auf Rettung Dem
Hamburgiſchen Correſpondenten zufolge wurde Johann Orth s

Schiff Margaret von der Hamburger Bark Maria Mercedes
zuletzt am 31 Juli d J mit ſechs anderen Schiffen vor den
Ausläufern des Gebirges am Cap Horn während eines furchtbaren
Orkans bei 15 Grad Kälte geſehen Da dieſe Nachricht erſt jetzt
nach mehr als vier Monaten eintrifft darf die Hoffnung daß auch
Johann Orth s Schiff der Gewalt des Orkans widerſtanden haben
mag nicht aufgegeben werden

Schwerin December Wechſelfälſcher Die hieſige
Staatsanwaltſchaft ſetzt 1000 Mark Belohnung auf die Ergreifung des
flüchtigen Lederhändlers Eichler aus welcher die Hamburger
ar i entſche Bank um 120000 Mark durch Wechſelfälſchungen

gte

Dortmund 9 December Eiſenbahnunfall Auf
Bahnhof Dortmunderfeld ſtieß ein Perſonenzug von Hörde auf
einen Perſonenzug von Hagen Der Zugführer eines Zuges iſt
todt mehrere Reiſende wurden leicht verletzt Der Schaden an
Material iſt erheblich

Wien 9 December Leicht verdient Die Kaution in
von hunderttauſend Gulden welche für den Ankauf des

Kaiſergartens im Prater durch ein engliſches Konſortium ge
ſtellt worden war wurde da trotz mehrfacher Terminerſtreckung der Reſt
des Kaufſchillings unbeglichen blieb für verfallen erklärt

Brüſſel 9 December Wiedergefunden Die angeblich
geſtohlenen 750,000 Fres Werthpapiere haben ſich gefunden die

ſelben ſind nicht geſtohlen ſondern lediglich in einer falſchen Rich
tung weiter befördert worden

Paris 9 December Theaterbraud Engelmacherei
du Clermont Ferrand iſt ein Variététheater vollſtändig abge
rannt Wie aus Nanchy gemeldet wird iſt die Stadt in Auf

regung infolge der Entdeckung einer Anſtalt für Engelmacherei
Das Gericht fand in Fouard im Garten vergraben dreißig Kin
derleichen Die Hausbeſitzerin wurde verhaftet Weitere Verhaf
tungen fanden heute ſtatt Namen der bekannteſten Familien werden
als in die Unterſuchung verwickelt genannt

Moskanu 9 December Fabrikbrand Jn Roſtow iſt
die Aktien Spinnerei vollſtändig niedergebrannt Der Schaden
beträgt 2 Millionen Mark 1000 Arbeiter ſind brodlos

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 December Der Schuhmacher Emil Schmiedichen Beeſener

ſtraße 2 und Emma Schweizer Thomaſiusſtraße 2 Der Sergeant
Chriſtian Nachtwey Rathhausgaſſe 12 und Emma Richter Rathhaus
gaſſe 17 Der Maurermeiſter Joſef Babel Brunoswarte 160 und
Hedwig Haring Kapellengaſſe 5 Der Bergarbeiter Wilhem Beyer
und Anna Reinhold Reußen Der Schmied Karl Hauſchild Harz 49
und Luiſe Müller Zickeritz Der Fleiſcher und Maurer Franz Otto
Müller Naundorf b L und Wilhelmine Anna Schumann Stennewitz

Der Handarbeiter Johann Dalibor Schmardt II und Johanna
Bartos Schmardt I6 December Der Rittergutsvächter Theodor Preetzmann Wanſen
und Hedwig Schwetſchke Thorſtr 37 Der Pferdeknecht Auguſt
William Weiſe Giebichenſtein und Auguſte Emma Scheibe Dieskau

Der Rentner Chriſtian Mathias und Ottilie Kolbe Dehlitz a Berge
Der Handarbeiter Eduard Scheifler und Bertha Heße Großen

gottern Der Former Oskar Reichardt Unterwiederſtedt und Marie
Täubert Sandersleben Der Schuhmacher Wilhem Jung und Marie
Kramer Cöthen Der herrſchaftl Diener Guftav Grumbach Halle
und Alwine Marie Köhler Gnölhbzig

Eheſchließungen
6 December Der Ober Telegraphen Aſſiſtent Otto Seidel Berlin

und Eliſabeth Fräntzel Herrenſtr 21 Der Handarbeiter Ludwig
Stanislawski kl Brauhausgaſſe 12 und Hedwig Strozyk Ermsleben

Der Gymnaſiallehrer Dr phil Johannes Bühring Arnſtadt und
Eliſabeth Cornelius Schulgaſſe 3 b Der Kaufmann und Jngenieur
Hermann Schmidt Lindenſtr 4 und Anna Frotſcher Landwehrſtr 1

Der Korbmachermeiſter Guſtav Helbig Schimmelſtr 2 und Bertha
Rockſtroh Weimar Der Friſeur Arthur Bundzur und Marie Geiſt
Mühlberg 1 Der Landwirth Richard Bach Werben a E und
Karoline Grammelsdorf Halle Der Knecht Karl Barth Wieders
dorf und Klara Novak Pfännerhöhe 8

Geboren
5 December Dem Handarbeiter Heinrich Riemer T Emma Geiſt

ſtraße 7 Dem Kürſchner Johann Baumann T Magdalene Jäger
platz 1 Dem Handarbeiter Anton Czerwionka T Valeska Katharina
Schmiedſtraße 13 Dem Schloſſer Auguſt Bergfeld T Frieda Martha
Marie Hochſtraße 1 Dem Polizei Sergeant Hermann Schellenberg
S Georg Kurt Zenkergaſſe 4 Dem Schneider Hermann Beyer T
Emilie Marie Margarethe Rathswerder 2 Dem Kaufmann Albert
Fiſter S Johannes Kurt Parkſtraße 4 Dem Zimmermann Karl
Beyer T Friederike Minna Anna Pfännerhöhe 50 Dem Schneider
Franz Schlag T Emma Anna Martinsgaſſe 3

6 December Dem Lohnkellner Adolf Jäckel Zwill S u T
Friedrich Robert und Jda Klara Bertha Franckeplatz 1 Dem
Maler Friedrich Grundmann T Klara Jda Böllbergerweg 7 DemBahnarbeiter Franz Ohm S Wilhelm Frauz Jägerplatz 29 Dem
Gaſtwirth Emil Dietrich S Leopold Emil Alfred Leipzigerſtraße 41

Dem Hilfsbremſer Friedrich Schnetter S Richard Emil Hermann
Krukenbergſtraße 5 Dem Handarbeiter Hermann Speck T Anna
Emma Schmiedſtraße 18 Dem Handarbeiter Karl Schäfer 1 T
Luiſe Anna Schützengaſſe 104 Dem Hausdiener Karl Bander
mann T Luiſe Martha Jägerplatz 29 Dem Maler Auguſt Ulrich
S Karl Walter Hans Bauhof 5 Dem Maler Siegbert Schön
S Karl Siegbert Kuhgaſſe 9 Dem Schloſſermeiſter Chriſtian
Friedrich T Marie Charlotte Bärgaſſe 9 Dem Schloſſe Hermann
Bräuer S Friedrich Karl Albrechtſtraße 34 Dem Schloſſer Bern
hard Tanneberg S Friedrich Paul Langeſtraße 29

Geſtorben
5 December Der Paſtor Wilhelm Röhl 35 Klinik Des

Schieferdecker Joſef Neugebauer T Anna 8 Schmiedſtraße 19
Der Handarbeiter Friedrich Parſchke 59 Siechenſtation Des
Schloſſer Heinrich Breithaupt S Paul 1 Schmiedſtraße 3
Des Handarbeiter Wilhelm Krieg Ehefrau Marie geb Schröder 56

ß

Klinik Die Wittwe Wilhelmine Schmidt geb Franke 77 Mauer
gaſſe 10 Des Schuhmacher Arthur Holland T Anna Elſe 6
gr Märkerſtraße 18 Des Schneider Auguſt Juſt S Alfred 1

l Martinsgaſſe 28 14
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Telegramme und letzte Narhridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

ri Rom 10 December 11 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Thronrede
zur Eröffnung der Kammer wird die ſoziale Frage eingehend
behandeln

K Brüſſel 10 December 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
graämm unſeres Korreſpondenten Da die Lungenſeuche
unter dem Rindvieh in der belgiſchen Provinz Lüttich in
erheblichem Maße herrſcht iſt die Einfuhr von Rindvieh einſchließ
lich der Kälber ans dem Königreich Belgien ſeitens der deutſchen

Regierung bis auf Weiteres ganz verboten worden
K Antwerpen über Brüſſel 10 December 8 Uhr 10 Min

Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten
Der am Sonnabend Abend von NewYork nach Havre ab
gegangene franzöſiſche Poſtdampfer La Champagune ſtieß bei
Sandy Hook mit dem nach Zara abgehenden Dampfer Lisbonenſe
zuſammen Beide ſind ſtart beſchädigt und kehrten in den Hafen
zurück

P London 10 December 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine Reihe bekannter
Gladſtoniganer ſagen ſich plötzlich von Gladſtone los und treten
zu den Unioniſten über Brien beſchwor Parnell Jrland
vor innern Kämpfen zu beſchützen welche der Untergang ihres
Vaterlandes ſein würden Parnell antwortete kurz es ſei jetzt zu
ſpät die Abtrünnigen aus der falſchen Lage zu retten in
welche ſie ſich ſelbſt gebracht Die Mehrheit der iriſchen
Partei beſchloß ein Manifeſt an Jrland zu erlaſſen zeigt aber
eine für ſie ſelbſt gefährliche Unentſchloſſenheit denn ſie will erſt
die nächſten Schritte Parnells abwarten beſonders deſſen Dubliner
Rede

P London 10 December 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Standard
läßt ſich aus Berlin melden man erörtere dort lebhaft die Frage
einer Militär Konvention mit Luxemburg Die Luxem
burger ſcheinen ein ſolches Abkommen zu wünſchen doch lehne
die deutſche Regierung es ab irgend einen Schritt in dieſer Ange
legenheit zu thun

11 December

Berlin 10 December Der Landeseiſenbahnrath
hat heute beſchloſſen der Regierung eine Herabſetzung der
Tarife für Kohlen und anderes Brennmaterial zu empfehlen
Der Vertreter der Eiſenbahnverwaltung nahm hierzu einen ent
gegenkommenden Standpunkt ein

Nürnberg 9 December Heute verurtheilte die Straf
kammer den Lehrer und Hausvater des Schwabacher Reichs
waiſenhauſes Robert Schmidt wegen Kuppelei begangen durch
Duldung von unſittlichen Handlungen die ſich der dortige An
ſtaltsgärtner an Waiſenhausknaben hatte zu Schulden kommen
laſſen zu einem Jahr Zuchthaus

Wien 9 December Die deutſchöſterreichiſchen
re ertrass Verhandlungen wurden heute fort

geſetzt

Wien 9 December Der Kaiſer hat den präſumtiven öſter
reichiſchen Thronerben Rittmeiſter Erzherzog Franz Salvator
zum Dragonerregiment Nr 15 verſetzt Das Jnfanterieregiment
Herzog Adolf von Naſſau wird künftighin den Namen Adolf
Großherzog von Luxemburg führen

Bern 9 December Der Nationalrath nahm Artikel 10
des Auslieferungsgeſetzes betr vorwiegend politiſche oder
vorwiegend gemeine Verbrechen an

Madrid 9 December Das Dekret betreffs Auf
löſung der Cortes dürfte noch vor Weihnachten erſcheinen
Die allgemeinen Corteswahlen ſollen am 1 Februar
der Zuſammentritt der Kammern am 4 März ſtatt
ſinden

Paris 9 December Das Echo de Paris meldet die
Cadres der Kavallerie Offiziere würden binnen Jahres
friſt von 3680 auf 3608 reduzirt werden Die Deputir
tenkammer nahm ſämmtliche Artikel des Finanzgeſetzes an
bis auf ſechs Artikel welche zurückgeſtellt wurden Die Mit
glieder der mediziniſchen Akademie haben ſich in der heutigen
Sitzung ebenſo wie das konſultative hygieniſche Komitee für die
Fortſetzung der Verſuche mit Kochſcher Lymphe ausge
ſprochen trotz deren Charakters als Geheimmittel Die Zoll
kommiſſion nahm den von der Regierung beantragten Zoll von
5 Francs auf Getreide an Eine Verſammlung der
Rechten beſchloß wie in früheren Jahren ſich der Abſtimmung
über das Budget zu enthalten

London 9 December Das Oberhaus und das Unter
haus haben ſich bis zum 22 Januar vertagt

Eine Trambahn unter dem Hammer
Amſterdam 9 December Diehieſige Zentral Tramway

Geſellſchaft hat den Betrieb eingeſtellt Der Fahrpark und
das übrige Betriebsmaterial gelangt in der künftigen Woche an
öffentlichen Verſteigerung

Wafſſſerſtände Am 10 December Halle unterhalb 2,10
Trotha 2,60 Am 9 December Calbe Oberpegel 1,82
Unterpegel 2,14 Dresden 0,46 Magdeburg 8,44

Berliner Börſe
Mittwoch den 10 December

Anfangskourſe

Kredit 166,80 Bochum Guß 15810Franzoſen 106,76 Hibernia 175Lombarden 659 Marienburg Mlawka 53,50Disconto Commandit 206,60 Oſtpreuß Südbahn 81,75
Darmſtädter Bank 1583 DODux Bodenbach 226,50
Dresdn Bank 152,80 Elbethal 97,50ndels Geſellſchaft 154,60 Gotthardtbahn 165978
Nationalbank f D 125,25 Warſchau Wien 227,76
Internationale Bank 104,50 Nordd Lloyd 1148,10
Dortmunder Union 81,10 495 Ungarn 90,25
Laurahütte 1314,40 Ruſſiſche Noten 234,75

Tendenz ſchwach
Mitgetheilt von L Schön licht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranesſichtliches Wetter am II December

Bei nordöſtlichem Winde Fortdaner des mäßigen Froſt
wetters ohne erhebliche Schneefälle Zeitweiſe Neigung
zur Aufklärung
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